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BASLER TELEBIBEL
TELEFON 061 262 11 55
21.–27. April: Pfarrer Josua Buchmüller 
28. April–4. Mai: Andri Kober  
5.–11. Mai: Pfarrer Stefan Fischer  
12.–25. Mai: Pfarrer Donat Oberson 
26. Mai–1. Juni: Werner Eschler

BESONDERER GOTTESDIENST 
Mitenand-Gottesdienst.  
Ökumenischer Gottesdienst mit Men-
schen verschiedener Nationen, jeden 
Sonntag, 18 Uhr, Matthäuskirche Basel, 
www.rehovot.ch/mitenand 

1000 JAHRE BASLER MÜNSTER
Crashkurs Basler Münster. Präsenta-
tion der wechselvollen Baugeschichte 
mit Modellen und Bildern im histori-
schen Ambiente der Sonderausstellung im 
Museum Kleines Klingental, Fr, 17. Mai, 
13.30–17 Uhr, Anmeldung und Informa-
tion: Volkshochschule beider Basel,  
www.vhsbb.ch, Tel. 061 269 86 66
Faszination Orgel. Internationale  
Orgelkonzerte, Barock bis Moderne mit 
dem ganzen Klangreichtum der grössten 
und vielseitigsten Orgel der Region, mit 
Andreas Liebig, Münsterorganist, und  
international renommierten Konzertor-
ganisten, So, 19. Mai, 18 Uhr, Eintritt frei, 
Kollekte, weitere Orgelkonzerte:  
www.basler-muensterkonzerte.ch
Informationsstelle Krypta. Mediale 
Inszenierung einer der grössten bekann-
ten Krypten aus der Zeit um 1000 n. Chr., 
einziger Ort mit Bauresten der Vorgän-
gerbauten des Münsters, Vernissage:  
Do, 9. Mai, ganzer Tag, Troubadours Art 
Ensemble um 19 Uhr, Eintritt frei,  
www.archaeologie.bs.ch 
Münsternächte.  
Ungewohntes Münster erlebnis mit  
Tönen und Worten im Kontext zur  
Geschichte des Münsters, Fr, 10. Mai,  
22 Uhr, Kosten: Fr. 25/15, weitere Müns-
ternächte: www.baslermuenster.ch

KIRCHE KREATIV
Upside down! Gottesdienst mit profes-
sionellen Künstlern aus verschiedenen 
Sparten, Predigt: Bernd Wannenwetsch 
und Gospel Blues Project, musikalischer 
Segnungsteil mit Crescendo, So, 28. Ap-
ril, 18 Uhr, Pauluskirche Basel

HUUS AM BRUNNE EL RO’I
Klingentalgraben 35, 4057 Basel,  
Tel. 061 331 63 78,  
E-Mail: huus-am-brunne@bluewin.ch

Morgengebet. Mo bis Fr, 7.30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst.  
Communität El Ro’i und Huus am 
Brunne El Ro’i, jeden Do 19 Uhr ausser 
Schulferien, Imbiss
Oasentag. Mit den Emmausjüngern  
unterwegs, Tanz, gemeinsame  
Meditation, persönliche Stille, Sa, 
18. Mai, 9–17 Uhr, mit Anmeldung,  
Unkostenbeitrag
Kurzexerzitien. «Siehe ich bin bei euch 
alle Tage», mit Sr. Ann-Kathrin Kachel, 
Mi, 29. Mai, 17.15 Uhr bis So, 2. Juni,  
13 Uhr, Anmeldung: elroi-ak@gmx.ch
Shabbatfeier. Mit Elementen aus der 
jüdischen Tradition und Abendessen,  
Fr, 3. Mai, 19–21.15 Uhr, mit Anmeldung

KOMMUNITÄT  
DIAKONISSENHAUS RIEHEN
Schützengasse 51, Auskunft: Tel. 061 645 45 45, 
www.diakonissen-riehen.ch 

Freitag-Vespergebet zum Arbeits-
wochenschluss. Wöchentlich, 17 Uhr
Gottesdienst.  
So, 5., 12., 19. Mai, jeweils 9.30 Uhr

Stille erleben. Jahresthema «Die  
Seligpreisungen im Leben von Jesus», 
kurze biblische Impulse, Harfenmusik, 
Schweigen, mit Sr. Evelyne Stocker und 
Sr. Brigitte Arnold, Mo, 6.,–Mi, 8. Mai
Referat.  
«Ostern in Jerusalem um 400 n. Chr.» 
mit Professor Rudolf Brändle,  
Di, 7. Mai, 17 Uhr.
Spiele-Nachmittag. Im Café Spittel-
garte, verschiedene Brett- und Karten-
spiele stehen bereit, Sa, 18. Mai, 14 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. So, 28. April 
und So, 26. Mai, jeweils 19.30 Uhr
Gottesdienst an Himmelfahrt.  
Do, 30. Mai, 9.30 Uhr

FORUM FÜR ZEITFRAGEN
Zwinglihaus, Gundeldingerstrasse 370, Basel, 
www.forumbasel.ch, Tel. 061 264 92 00,  
E-Mail: info@forumbasel.ch

ZeitSicht. Gespräch zum Thema  
Widerständigkeit mit Evelyne Zinsstag 
und Béatrice Bowald, So, 5. Mai, 11 Uhr,  
GGG Stadtbibliothek Schmiedenhof, 
Schmiedenhof 10, Basel
Vom Licht durchflutet. Exkursion und 
Führung zu Glasmalereien von Hanns 
Studer und Jacques Düblin, Sa, 18. Mai, 
10.30 Uhr, Anmeldung bis 10. Mai

LEONHARDS-CLUB
War früher wirklich alles besser?
Gruppe «Gespräche»: Die guten alten 
Zeiten – waren sie wirklich besser? 
Treue in der Ehe: damals selbstverständ-
lich? Die Kindheit unbeschwerter?  
Mit Winifred Wildi, Mo, 6. Mai, 17 Uhr
Die Lohngleichheit stockt. Gruppe 
«Politik und Umwelt»: Eigentlich sind 
sich alle einig, gleicher Lohn für Mann 
und Frau! Aber die jüngsten Zahlen  
zeigen: Die Lohnunterschiede haben in 
der Schweiz sogar zugenommen.  
Warum? Gibt es Gründe und Diskrimi-
nierungen, die niemand aussprechen 
will? Mit Judith Trinkler, Advokatin  
und Mediatorin, Mo, 13. Mai, 17 Uhr

Franz Hohler über Johann Peter  
Hebel. Gruppe «Kunst und Kultur»:  
Die Basler Hebelstiftung hat den bekann-
ten Kabarettisten und Schriftsteller 
Franz Hohler eingeladen zum Werk des 
alemannischen Dichters Stellung zu  
nehmen, Di, 7. Mai, 17.45 Uhr, Tre³punkt: 
vor dem Museum Kleines Klingental,  
Anmeldung bis 30. April an: 
Tel. 061 271 14 33/061 272 35 82, E-Mail: 
ernst_reinhardt@bluewin.ch
Leonhards-Club – in eigener Sache. 
Der Leonhards-Club, die Seniorengruppe 
60+ des Forums für Zeitfragen,  
sucht freiwillige MitarbeiterInnen für 
seine Vorstandsarbeit, speziell für die 
Unterstützung der Leiterinnen der  
Gruppen «Gespräche» und «Politik und 
Umwelt» sowie für die Akquisition neuer 
Mitglieder, Auskunft bei Margrit Lanz,  
Tel. 061 272 35 82,  
E-Mail: lanzstalban@bluewin.ch

OFFENE KIRCHE ELISABETHEN
Elisabethenstr. 10, Basel,  
Tel. 061 272 03 43, E-Mail:  
info@oke-bs.ch, www.o³enekirche.ch

Handauflegen und Gespräch.  
Jeweils Montag, 14–18 Uhr 
Stadtgebet. Jeweils Montag und  
Donnerstag, 12–12.15 Uhr
Mittwoch-Mittag-Konzert.  
Jeweils Mittwoch, 12.15–12.45 Uhr
Seelsorge-Angebot.  
Jeweils Mittwoch, 17–19 Uhr 
Theologische Tagung «Frisch und 
Weise». Fr, 26. April,18.30–21.30 Uhr 
und Sa, 27. April, 9.45–20 Uhr
Hallelu-JO Jubiläumsgottesdienst 
mit Jodelmesse.  
So, 28. April, 10.30 Uhr
Jubiläumsdinner: Gerechtigkeit 
schmeckt. Di, 30. April, 19 Uhr
Frühlingsfest mit Geflüchteten  
und Hiesigen. Sa, 4. Mai, 14 Uhr 
Jubiläums-Benefizdisco.  
Sa, 4. Mai, 20 Uhr 
O�enes Singen. Di, 7. Mai, 13.30 Uhr

Lieder des Herzens – Tänze des  
Friedens. Do, 9. Mai, 19 Uhr
Biker-BACA-Segen: Segnungsfeier 
für Biker. So, 12. Mai, 10.30 Uhr
Ö�entliche Orgelführung mit Musik. 
Sa, 18. Mai, 10.30 Uhr

Klavierabend mit Uriel Pascucci.  
So, 19. Mai, 19.30 Uhr 
Geistliche Gesänge von Hildegard 
von Bingen. Di, 21. Mai, 13.30–14 Uhr 
Ö�entliche Führung durch Kirche 
und Krypta. Mi, 22. Mai, 17.30 Uhr

OLLA COMUN
Solothurnerstrasse 8, 4053 Basel,  
www. k5kurszentrum.ch 

Olla Comun – Mittagessen für ein  
soziales Projekt. Migrantinnen und  
Migranten kochen – Sie unterstützen die 
Gastgeber und ein Projekt in ihrer Heimat 
Sa, 4. Mai: «Mazedonien», Sa, 11. Mai: 
«Türkei», Sa, 18. Mai: «Togo»

TANZ
Sakraler Tanz in der Predigerkirche 
Basel. Mit Simone Staehelin, Di, 21. Mai, 
19.30 Uhr, Tel. 061 691 30 13

BERATUNG
Informationsangebot Anonyme  
Alkoholiker. Beratung für Betro³ene, 
Angehörige und Interessierte, jeweils  
Do, 19–20 Uhr, Café-Bar, O³ene Kirche 
Elisabethen, Basel
«Unterwegs zum Du». Beratung  
und Vermittlung für Partnersuchende,  
Dora Fankhauser, www.zum-du.ch

AGENDA

IM MAIZWISCHENZEIT MIT WORT UND MUSIK

Moment des Innehaltens

gemischt und bunt ist das Publikum. 
«Ich sehe einerseits viele bekannte, 
aber auch immer wieder neue Gesich-
ter», betont Paraschivescu. Unter dem 
Titel «Federleicht» wird am 15. Mai 
ein barockes Fest steigen mit der inter-
national bekannten Tänzerin Karin 
Modigh aus Paris, Musik von Charpen-
tier und Händel sowie Texten von En-
zensberger, Kaschnitz und Ringelnatz. 
In den weiteren Veranstaltungen kom-
men unter anderem die Themen Liebe, 
chassidische Geschichten, Musik und 
Lyrik des 19. Jahrhunderts sowie Jazz 
und Poetry zur Geltung.

Umsteigen, Wort und Musik in der Theodors-
kirche: 15. Mai, 19. Juni, 14. August,  
11. September, 16. Oktober und 13. November, 
jeweils 18 Uhr. Eintritt frei

www.umsteigen-theodor.ch

Seit fünf Jahren lädt die Theo-
dorskirche in Basel Bewohner 
des Quartiers sowie Passanten 
beim Wettsteinplatz mit 
«Umsteigen» zur musikalisch-
literarischen Pause ein. 
T O N I  S C H Ü R M A N N

Jeweils morgens und abends ist der 
Wettsteinplatz als Umsteigeort von 
vielen Menschen frequentiert. Mitar-
beitende von Roche und andere Pas-
santen und Pendler wechseln dort das 
ö³entliche Verkehrsmittel. Vor die-
sem Hintergrund entstand vor fünf 
Jahren die Idee, diese Menschen mit 
dem Projekt «Umsteigen» in die nahe 
gelegene Theodorskirche zu locken. 
«Besonders nach der Arbeit scha³en 
Wort und Musik einen Raum, um auf 
andere Gedanken zu kommen», sagt 
Nicoleta Paraschivescu, künstlerische 
Leiterin von «Umsteigen» und lang-
jährige Organistin in der Theodors-
kirche.

Kirche als Rastplatz der Seele
«Wir wollten einen Gegenpol, um 
nicht zu sagen Ruhepol zum hekti-
schen Alltag beim Wettsteinplatz  
bilden.» Während einer Dreivier-
telstunde haben Umsteigende die 
Chan ce, die Kirche zum Rastplatz  
ihrer Seele zu machen. Der eigens da-
für gegründete Trägerverein «Musik  
in der Theodorskirche» finanziert pri-
mär mit Drittmitteln das Projekt. Dazu 
kommen Einnahmen aus der Kollekte. 
Ein Vorstand und rund vierzig Ver-
einsmitglieder tragen das Projekt 
«Umsteigen» mit. Die den Wett-
steinplatz prägende Theodorskirche 

mit ihrem historischen Innenraum  
bildet eine ideale Kulisse für die Lite-
ratur- und Musikau³ührungen unter-
schiedlichster Stilrichtungen. Dabei 
erklingen nicht nur die Pfeifen der 
Kern-Orgel von 1983 und die Saiten 
des Steinway-Flügels von 1922, son-
dern auch Violine, Klarinette, Gesang 
und Tanz begleiten die literarischen 
Texte, Gedichte und Geschichten. 

«Federleicht»
«Ich liebe das Zusammenbringen der 
Kunstsparten Literatur und Musik 
und freue mich schon jetzt auf das 
erste «Umsteigen» Mitte Mai», sagt  
Nicoleta Paraschivescu begeistert.  
Je nach Programm nahmen in der Ver-
gangenheit zwischen 60 und 130 Per-
sonen an den Veranstaltungen teil.  
So vielfältig die Programme sind, so 

«Umsteigen» im 
Sommer 2017: 
Im Chor der 
Theodorskirche 
kamen Musik-
werke von Clau-
dio Monteverdi  
und Texte von 
Kurt Marti zur  
Au�ührung.

AUFFAHRTSWANDERUNG
Mit der Bibel unterwegs
Auch dieses Jahr führen die Bibelgesellschaften der Nord-
westschweiz an Au³ahrt eine Wanderung durch. Sie führt 
ins Baselbiet, von der Stadtkirche Liestal nach Pratteln. Es 
sei eine ganz spezielle Erfahrung, Bibeltexte in der Natur zu 
hören, schreiben die Bibelgesellschaften. Der Tag beginnt 
um 9.30 Uhr mit dem Abendmahlsgottesdienst in der Stadt-
kirche Liestal. Stationen der Wanderung sind die ver-
schwundene Ortschaft Mun zach und der Bienenberg, das 
Ausbildungszentrum der Mennoniten.
________  
Bibelwanderung: bei jedem Wetter, Au³ahrt, 30. Mai, Gottesdienst in der 
Stadtkirche Liestal um 9.30 Uhr, Start der Wanderung um 11 Uhr, mit guten 
Schuhen und Verpflegung aus dem Rucksack, Anmeldung bis 2. Mai: Ulrich 
Dällenbach, Alte Landstrasse 23, Tenniken, udaellenbach@bluewin.ch

Die Bibelwanderung 
startet mit dem  
Au�ahrtsgottesdienst  
in der Stadtkirche  
Liestal. | M Ü L L E R 

1000 JAHRE BASLER MÜNSTER
Archäologische Informations-
stelle in der Krypta
In der frühromanischen Krypta unter der Vierung des  
Basler Münsters ö³net eine archäologische Informations-
stelle. Die 1966 ausgegrabene Krypta, bestehend aus der 
Krypta unter der Vierung und der Ostkrypta, gehört zu den 
grössten bekannten Krypten aus der Zeit um 1000 n. Chr. 
Sie ist der einzige Ort im Münster, an dem Baureste der  
Vorgängerbauten zu sehen sind. Die Archäologische Boden-
forschung des Kantons Basel-Stadt erläutert mittels einer 
medialen Inszenierung und Modellen die Baugeschichte der 
Krypta und des Münsters am authentischen Ort und bettet 
sie in den geschichtlichen Kontext ein.
________  
Erö³nung der Archäologischen Informationsstelle, Donnerstag, 9. Mai,  
17.30 Uhr, Münstersaal des Bischofshofs, Rittergasse 1. Anschliessend  
Troubadours Art Ensemble mit Musik aus der Zeit Heinrichs II., 19 Uhr,  
Basler Münster. Eintritt frei

www.archaeologie.bs.ch


